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Heidelberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Maximumkarte von 1941 mit einem Heidelberger Sonderstempel auf der  

         Briefmarke Heidelberger Schloss der Serie Winterhilfswerk Mi 755 von 1940 auf  

                          einer Ansichtskarte vom Heidelberger Schloss 
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Bo 001  
Type: Kreisstempel mit Segment oben 
Text: SCHÜTZENFEST / * * 

Zeichnung: - 
Verwendung: 14. – 21. Juli 1901 

Ausgabe einer Fest-Postkarte für das 18. Verbands-Schießen in Heidelberg vom 14. - 21. Juli 

1901 

Stempelabschläge auf Privatganzsache Mi PP 15 

 

Der Text  

Offizielle Fest-Postkarte 
ohne 

Unterstreichungsstriche 

 

und ohne  

Wohnungsvermerk  

links unten 

 

Der Text Offizielle Fest-Postkarte mit 

Unterstreichungsstrichen  

und mit Wohnungsvermerk links unten, 

und mit dem Text IN eingerückt. 

 

 

 

          Der Text Offizielle Fest-Postkarte mit 

          Unterstreichungsstrichen und mit dem  

          Wohnungsvermerk und mit dem Text IN im 

          gleichen Abstand wie AN vom Kartenrand. 

 

 

 

 

 



- 25 - 

 

Eine weitere Vorderseite dieser  

Privatganzsache PP 15  

ohne Wohnungsvermerk  

vom 15. Juli 1901. 

 

     Ein Briefumschlag vom 1. Juni 1901 für die  

              damaligen Korrespondenzen. 

 

 

 

Bo 00 2 
Type: Kreisstempel 

Text: HUNDE- / UND / SPORTAUSSTELLUNG / * *  
Zeichnung: - 
Verwendung: 28. und 29. Juli 1901 
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   Der Heidelberger Postassistent Wilhelm  

Um viele Stempelabdrücke zu erhalten hat der Fischer hat viele incoming-mails  

Absender kleine Wertstufen zu dem Kartenbrief mit diesem Sonderstempel am 29.7.1901 

verklebt, auch dass der eingeschriebene Brief  verfeinert, wie hier bei einer Feldpostkarte 

portorichtig frankiert ist. RZ Type 2204.    aus Kiautschou. 

 

 

 

Bo 00 2A 
Type: Kreisstempel 

Text: X. / Oberrhein. / Kreis -Turnfest / * *  
Zeichnung: - 
Verwendung: 8. und 9. August 1909 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Amtliche Festpostkarte 

war eine Nachfolgerin der Offizielle Fest-Postkarte. Hier die Nummer 5 mit dem 

Fahnenträger. 

Noch nicht geklärt ist, ob auch am 7. und 10. August der Sonderstempel eingesetzt wurde. 

 

  



- 27 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 

Amtliche Festpostkarte Nr. 3 mit der festlich gekleideten 

Turnerin im Lorbeerkranz. 

 

 

 

 

Der Sonderstempel auf einer Jux-Karte. 
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Bo 00 2b  
Type: Kreisstempel 

Text: Flugpost / HEIDELBERG- / MANNHEIM / * *  
Zeichnung: - 
Verwendung: 19. Mai 1912 

Anlass war ein Flugtag in Mannheim mit Flugvorführungen und Beförderung von 

Postsendungen von Mannheim nach Heidelberg mit einem Wright-Doppeldecker und von 

Heidelberg nach Mannheim mit einer Rumpler-Taube. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorder- und Rückseite der Offizielle Luft-Post-Karte der Verkehrs-Vereine Mannheim und  

Heidelberg. Die meisten Karten sind allerdings nicht mit einem Flugzeug befördert worden. 

 

Diese Karte nach Dresden dürfte dem       Selten sind jene Karten, die ins Ausland 

Empfänger wohl Freude bereitet haben.      befördert wurde. Selten nach Frankreich,  

     wie der Pariser Ankunftsstempel ausweist. 

 

 

 

 

Bo 00 2c 
Type: Kreisstempel 

Text: Flugpost / MANNHEIM- /  
HEIDELBERG / * * 

Zeichnung: - 
Verwendung: 19. Mai 1912 
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Bo 00 3  

Type: Fahnenstempel 

Text: THERMAL-RADIUM- / SOLBAD / HEIDELBERG / KURBEGINN SOMMER 1922 
Z: Text mit Balken oben und unten  
Verwendung: 7. Juli 1922 – 26. Juli 1922 

     -    / * * I    K 01  A  Nachweis: 07.07.1922 - 13.07.1922 
     -    / * * II   K 03  A  Nachweis: 19.07.1922 
     -    / * * II   K 03  B  Nachweis: 26.07.1922 

     -    /  * * III   K 05  A  Nachweis: 21.07.1922 
 

Ab 1922 werden in Heidelberg auch Stempelmaschinen zur schnelleren Postbearbeitung 

eingesetzt. Die Stempelköpfe der Maschinenstempel, auch Stempelkrone genannt, sind mit 

römisch I, II und III gekennzeichnet. Die Einsatzplatten wurden mit Strichen, Wellenlinien 

oder wie hier mit Werbetexten ausgestattet. 

 

 

Abgebildet sind die Fahnenstempel von Bo 003 mit Stempelkrone I, II und III rechts, sowie 

mit Stempelkrone II links. Dass noch nicht alles richtig funktioniert mit der neuen Maschine 

zeigt der schwache Karton der Leferenz-Postkarte und die Postkarte mit dem Marken-

heftchenblatt Mi 36 beim Einzug in die Stempelmaschine. 
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Bo 00 3A 
Type: Kreisstegstempel mit Bogen oben und unten 

Text: PARTEITAG DER S.P.D. 
Zeichnung: - 
Verwendung: 13. bis 18. September 1925 

 

 

 

Im Todesjahr von Reichspräsident Friedrich 

Ebert bekennt sich die SPD bei diesem 

Parteitag zur demokratischen Republik und 

verabschiedet sich vom Konzept des 

Staatssozialismus. Die Postkarte zeigt die 

Trauerfeierlichkeiten am Grab Ebert’s auf 

dem Heidelberger Bergfriedhof. 
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Bo 00 4  

Type: Fahnenstempel 

Text: Heidelberger / Festspiele / auf dem Schloss / 23. JULI ï 15. August 1927 
Z: Rahmen um den Text 
Verwendung: 1. Juni 1927 – 15. August 1927 

     -    / * * III   K 05  A  Nachweis: 01.06.1927 - 15.08.1927 
     -    / * * III   K 05  B  Nachweis: 05.06.1927 - 12.08.1927 
 

 

 

 

 

Bo 00 5  

Type: Fahnenstempel 

Text: Wer sucht, der findet  / Arbeitskräfte aller Art / kostenlos durch das /  
Arbeitsamt Heidelberg 

Z: Rahmen um den Text 
Verwendung: 1. April  1928 – 23. Oktober 1928 

     -    / * * II   K 03  A  Nachweis: 21.04.1928 - 23.10.1928 
     -    / * * II   K 03  B  Nachweis: 11.05.1928 - 14.08.1928 
     -    / * * III  K 05  A  Nachweis: 05.04.1928 - 18.04.1928 
     -    / * * III  K 05  B  Nachweis: 19.04.1928 
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Oben: FA und FB mit Krone * * II K 03 

 

 

 

 

Unten: FA und FB mit Krone * * III K 05 
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Bo 00 6  

Type: Fahnenstempel 

Text: Heidelberger Festspiele / auf dem Schloss / 21.JULI ï 15.AUGUST 1928 
Z: Rahmen um den Text 
Verwendung: 10. Juni 1928 – 17. Juli 1928 

     -    / * * II   K 03  A  Nachweis: 10.06.1928 - 17.07.1928 
     -    / * * II   K 03  B  Nachweis: 13.07.1928 
 

 

 

 

 

 

 

FA und FB wobei das Kuvert allerdings beim Einzug nicht richtig erfasst wurde. Auch eine 

Vignette wirbt für die Festspiele. 

 

 

 

Bo 00 7  
Type: Kreisstempel mit Segment oben und unten 

Text: 38. PHILATELISTENTAG / 9. BUNDESTAG 
Z: Heidelberger Schloss 
Verwendung: 28. Juli 1932 – 1. August 1932 
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Der Grund für die Blankokarte kann sein, dass das 

Porto für Drucksachen in Kartenform nur 3 Pfennig 

betrug, und das Porto mit 4 Pfennig wäre eine 

Drucksache in einer Briefhülle, und eine Karte mit  

3 Pfennig Porto ist ja vorhanden. 

 

 

 

 

 

 

Links: die Blankokarte mit der 4 Pfennigmarke 

beklebt, somit ist sie um einen Pfennig 

überfrankiert. 

 

   Der Gebrauch der Festpostkarten war groß. 

Viele Kombinationen waren möglich. Der Reiz lag bei den eingeschriebenen Sendungen mit 

dem Sonder-RZ, der Standard-RZ mit Handstempel „phil.“ ergänzt. 

 

 



- 35 - 

 

 


